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Parlamentarische Nachrichten
Reichstag Nachdem der Prästdent v Forckenbeck

gegen V 2 Uhr die heutige Montag Sitzung mit ge
schäftlichen Mittheilunzen unter denen wir den Eintritt des
Abg Hasenclever bemerken eröffnet hat bildet den ersten
Gegenstand der Tagesordnung die erste und zweite Bera
thung der Convention zwischen Deutschland und Rußland
über Regulirung von Hinterlassenschaften

Die Bemängelungen welche dieselbe Seitens des A g
vr Römer Württemberg erfährt werden vom Bundeebe
vollmächtigten vr Friedberg widerlegt Abg Dr Frühauf
dankt der Regierung für die Vorlage während der Abg
Dr Bähr auf juristische Details der Convention eingeht
In zweiter Berathung anerkennt der Abg Dr Kapp das
Vorhandensein der hervorgehobenen juristischen Bedenke
dieselben müßten indeß vor der practischen Tragweite der
Vorlag al unwesentlich zurücktreten Dieselbe wird dann
auch tu zweiter Berathung angenommen

Sin Additional Post Vertrag zwischen Deutschland
und Belgien wird in erster und zweiter Berathung ohne
Discusston genehmigt

Bei Fortsetzung der Etatsberathung werden die Ein
nahmen und Ausgaben des Allgemeinen Pensionsfonds
ebenso die Resolutionen der Commission formelle Wünsche
wegen Aufstellung dieses Etats betreffend dann auch die
Position Rayon EntschädigungS Renten angenommen Zum
Etat de ReichSheereS beantragt die Commission unter den
einmaligen Ausgaben 90,WO M füc den Neubau einer
Dampfmühle in Berlin 150,VW M für einen Getreide
unv einen Mehlthurm in Leipzig ferner 300,000 M als
erste Raie für eine Garnisonkirche in BreSlau und endlich
225,WO M sür eine solche in Reifte abzusetzen Die
ersten b iden Posten werden d mn auch nach dem Vorschlage
der Commission ohne Debatte gestrichen In Bezug auf
die Garnisonkirche in BreSlau bittet der RegierungS Com
missar General v BoigtS Rheetz umj Ablehnung des Com
mission Antrage und begründet die gerechte Forderung
der Regierung welche für 3000 evangelische Soldaten in
BreSlau zu sorgen habe

Die Abgg Frhr v Hoverbcck und Richter Hagen
sprechen für Absetzung der Position namentlich im Allge
meinen deshalb weil alle n in Preußen 85,000 Soldaten
bis jetzt noch nicht kaftrnirt seien und so lange diese den
Bürgern zur Last fielen dürfe an solchen Kirchenbau nicht
gedacht werden den sie zudem speciell in BreSlau nicht für
nöthig halten Die geforderten 200,000 M werden denn
auch abgelehnt Die Bewilligung der 225,000 M als
erste Rute für Neisse wird wiederholt vom Abg vi Frie

denthal auch vom Regierung Commissar und dem Abg
Gumbrecht befürwortet während die Abgg Richter Hagen
und Miquel dagegen sprechen Die Rate wird schließlich
nicht bewilligt es stimmen dafür nur die Cynservativen
die deutsche Reichöpartei und einige Ratio cialliberale

Bei der nunmehr beginnenden 2 Etatsberathung der
Marineverwaltung werden die ersten Titel ohne wesentliche
Debatte bewilligt Eine bedeutendere Discussion veranlaßt
im Tit 8 der Antrag der Commission bei Nr 10 See
Artillerie Abtheilung 199,404 M 15 Pf abzusetzen 92,401
M 25 Pf Kosten welche durch die Vermehrung der See
Artillerie um 5 Compagnien und die Formirung eines
See Artillerie Regiments von 2 Bataillonen zu je 4 Com
pagnien entstehen

Der Chef der Admiralität Marine Minister v Stosch
begründet in einer längeren Rede die Mehrforderung
mit dem vorliegenden Bedürfniß während der Abgeordnete
v Benda dieselbe mehr aus formellen G ünden da der
Militärverwaltung obliege für die Bildung der nothwendigen
Vermehrung der See Artillerie event zu sorgen der Abg
Richter Hagen aber auch aus materiellen Gründen ab
lehnen w ll Da Haus stimmt mit sehr großer Majorität
für die Abs tzung

Es folgt die erste und zweite Berathung des Entwurfs eine
Nachtrages zum Etat pro 1873 zur Errichtung eine See
mannShospitalS in Aokohama 173,500 Mt Derselbe
wird ohne Debatte genehmigt und dann die Sitzung auf
morgen 11 Uhr vertagt T O 1 Etatberothuvg 2 Ge
setz über die geschäftliche Behandlung der Justizgesetze 3
mehrere Anträge

Es bestäligt sich daß der Jastizmiuifter Dr Leon
hardt aus Gesundheitsrücksichten zurückzutreten beabsichtigt
ES ist von Dr Friedberg als Ersatzmann die Rede
von anderer Seite wird dagegen bemerkt daß der Cultus
minister vr Falk fein Portefeuille nicht ungern mit dem
jenigen des JustizministerS verrauschen werde Der Name
des Professors Gneist wird bei diesen Combinationen viel
fach genannt

Feldmarschall v Manteufsel soll am Freitag
Abend in seiner Hotelwohnung in der Affaire Arnim zeu
geneidlich vernommen worden sein Uebrigens ist S nicht
urbemerkt geblieben daß Feldmarschall v Manteufsel in
der Freitagssttzung des Reichstages erschien und in der
Hofloge Platz nahm Kaum halte Fürst BiSmarck Herrn
v Manteufsel bemerkt als er sich zu diesem in die Loge
begab und mit ihm in einer auffällig bemerkbar höchst
liebenswürdigen und zuvorkommenden Weise sich unterhielt
Fürst Bismarck Weibe ungefähr zehn Minuten bei Herrn
vi n Manteufsel und verabschiedete sich von ihm auf das
Herzlichste

Prozeß Aruim
Berlin 14 December

Der Prästdent eröffnet die Sitzung um 10 Uhr 25 M
und constatirt zunächst daß er auf amtlichen Wege Erkun
digungen eingezogen habe welche bewiesen daß die Art
254 und 255 des Code penale in Frankreich noch jetzt zu
Recht bestehen Laut Auskunft des Botschafter Fürst
Hohenlohe

Es erfolgt nunmehr die Vernehmung de Botschast
rath v Holstein von der deutschen Botschaft zu Pari
Derselbe deponirt daß er weder von dem Fürsten Bismarck
noch von anderen Personen irgend welchen Auftrag in amt
licher Weise erhalten habe über den Grafen Arnim Berichte
zu geben dagegen giebt Redner der sehr leise spricht und
daher schwer verständlich ist zu daß er in Folge der von
Graf Arnim wie eS ihm geschienen habe selbständig und den
Ansichten des Fürsten Bismarck entgegen getriebene Politik
Berichte darüber an Personen erstattet zu haben Da Ver
sahren des Angeklagten in seiner amtlichen Thätigkeit habe
eS ihm unmöglich gemacht sein Verbleiben bei der Bot
schaft in Paris mit seiner Ehre zu vereinbaren er habe
versucht de Aagekl von diesem Verfahre wodurch er die
Politik Bismarcks durchkreuze abzubringen habe ihn gebeten
wenn er nicht mit den Ansichten Bismarcks bezüglich der
Politik gegen Frankreich übereinstimme sich doch versetzen
zu lassen aber alles vergeblich da Habs er bei einem Ur
laubsaufenthalt in Berlin seine Absicht ausgesprochen es
war nach dem Sturze Thiers den er auch zum Theil der
Einwirkung des Aagekl zuschreibe seinen Abschied zu
nehmen er sei jedoch gebeten worden noch ferner im Amte
zu bleiben und sei diesem Wunsche nachgekommen habe
jedoch den Verkehr mit dem Aagekl und dessen Familie ab
gebrochen Er bitte zu constatiren daß von Mitte October
v I ab bis zum Abgange des Grafen Arnim vom Pariser
Posten im Mai d I er jeden Verkehr mit Graf Arnim
und dessen Familie abgebrochen habe Beckmann sowohl
wie Dr Landsberg haben ihm wiederholt zugestanden im
Dienste des Angekl für die Presse gewirkt zu haben ersterer
sogar mit dem Hinzufügen daß er Aktenstücke hinter sich
habe Er glaube somit alles gethan zu haben um Graf
Arnim von dem betretenen Wege zurückzubringen und da
sei es ihm wohl nicht zu verdenken wenn er nun für ge
boten hielt seine Einwirkung geltend zu machen daß die
Politik des Augekl nicht zur Geltung komme Dem Grafen
Arnim habe er dies zugestanden ohne jedoch wie behauptet
wird ihn um Verzeihung zu bitten Der Graf könne sich
auch gar nicht über ihn beschweren Wenn Jemand Grund
habe gegen ihn Beschwerde zu erheben so könnte dies nur
Fürst Bismarck nicht aber der Angeklagte sein Er habe
und zwar aus de oben angeführten Gründen über die
Thätigkeit des Angeklagten nach Berlin berichtet zwar nicht

Cm Dompropst von Morms

Historisch Novelle v L dwig Harder

IS V rts vmgNein Italien nicht, entgegnete Modere lebhast
aber ei wunderbar schönes Land und e ist Frühling

alle knospt und blüht Ich glaube man kann hier viel
erkämpfe und recht glücklich sein Und als der
Diener nicht gleich antwortete fuhr Modere fort Du hast
auch unsere Landsmännin gesehen mein Freund was sagst

Da von iht
Ich will hoffen daß sie unschuldig sei
Du willst hoffen Mach mir keine Schande

Alter Du weißt daß sie sich dem Teufel nicht verschrie
ben hat Aber davon rede ich nicht Johanna Moreni
ist eine Schönheit wie Du bemerkt haben wirst DaS kann
mich indessen nicht sesseln ich habe der Schönheiten viele
gesehen und b n kalt geblieben Was mich an Johanna
entzückt ist das Feuer die Kraft und Energie die aus jeder
Bewegung spricht E ist eine Frau von entschiedenem
Willen die erste der Art welche ich kenne lerne Alle
ü rizen waren niedliche Puppen und für Puppen kann ich
mich nun einmal nicht begeistern

Um der h Jungfrau willen Ihr wollt doch damit
icht etwa sagen daß

Daß wa
Ich meine Ihr wollt nicht sagen daß Ihr die

Harfenspielerin der entsetzte Blick de Dieners sagte
deutlich das Ende

Daß ich sie liebe, ergänzte Modere gelassen und
wenn ick s nun thue

O so mögen alle Heiligen sich unser erbarmen
Sei nicht kindisch Alter die erste Begegnung

ist bet mir immer entscheidend und auch hier hat sie ent
schieden Wundert Dich deshalb nicht über meinen raschen
Entschluß WaS erschreckt Dich bei der Sache Bin ich
nicht all genug und unabhängig von Allem Warum sollte
ich sie nicht lieben

Aber Ihr seid Dompropst, rief der alte Mann außer
sich bedenkt doch Euer Gelübde

Modere zuckte ungeduldig die Achseln Du bist ein
Thor Giuseppe und solltest mich besser kennen Ich pflege
zu wisse wa ich will und meine Sinnesart ist nicht
wankelmüthig Wenn ich Dir also sage ich liebe dieses
Wiib und ich will mein Gelübde brechen so sei auch ver
sichert daß ich es in einer Weise breche die mir und vor
allem derjenigen welche ich liebe jedes Ungemach erspart

Der Propst trat rasch aus Fenster seinen Diener mit
einer kurzen Handbewegung entlassend

Ich wünsche Ew Hochwürden eine gute Nacht, sagte
Giuseppe demüthig Es klang fast wie eine Bitte um Ver
gebung Modere wandte stch um und reichte ihm mit
gütigem Lächeln die Hand

Verschlaf Deine Grillen Alter, sagte er ich will
nichts weiter davon hören Und wieder blickte er nach
dem sternbesäeten Himmel empor Da ist ein wunder
bares Gefühl aber eS macht glücklich Wie viele Schmer
zen hat die arme Kleine schon erdulden müssen Möchte es
mir doch vergönnt sein ihre armen Füßchen in Zukunft vor
jedem rauhen Wege zu bewahren

Aber wider de Propstes Willen und fast ohne sein
Wissen hatte eine Wolke seine frohe Stimmung überschattet
Wirkte des Dieners Entsetzen vielleicht noch in seiner Seele
genug eS schien ihm mit einem mal als verlören die Sterne
alles Licht und als breitete ein böses Verhängniß seine
düsteren Schwingen um das alte Schloß Mißmuthig
über seine eigene Verstimmung begab er sich zur Ruhe
Dabei fiel ihm Sivoris Fläschchen wieder in die Hand
seine erste Bewegung war eS zu vernichten aber er be
sann sich

Nein, sagte er es in seinen Wandschrank verschließend
ich habe ein gefährliches Spiel unternommen dessen AuS

gang Niemand vorhersehen kann und thöricht würde es
sein das Mittel zu vernichten welches mir auf alle Fälle
eimv anständigen Ausweg sichert

So endete Modere S erster Tag auf Niedesheim

Am andern Morgen sorgte der Propst zunächst für die
Beisetzung der unglücklichen Italienerin Aus dem Kirchhof
des Orte durste er sie nicht begraben lassen wollte er nicht
die abergläubischen Landleute von vornherein gegen sich er
bittern um aber der Todten doch treu seinem Verspreche
ein Grab in geweihter Erde zu geben ließ er sie am Ein
gang der Schloßcapelle bestatten Auch brachte er gegen
eine Entschädigung alle Sachen an sich welche sie hinter
lassen hatte DaS meiste davon ließ er mit in die Gruft
werfen um den irren Geist auf ewig von der Erde zu
bannen, wie der weise Rehm seinen klugen Mitbauern ver
sicherte Den schlichten Trauring und ein altes zerleseneS
Gebetbuch brachte er der Tochter welche mit heißen Thränen
diese ihr auf Erden theuersten Schätze empfing und nicht
genug Worte des Dankes finden konnte

VI
Ein ganzes Jahr war nun vergangen da wenn e

auch reich an Arbeit für den Propst und an Segen für
seine Gemeinde war doch nichts Wichtige sür den Lauf
dieser Geschichte darbietet

Modere erstes Werk hatte ihm die Herzen der Bauern
gewonnen die Billigkeit und Güte welche er bald Gelegen
heit fand in den Streitigkeiten der Wormser zu beweisen
eroberte ihm im Sturm auch deren Herzen Ein neuer
besserer Geist hatte stch de Domstifts bemächtigt nicht
länger stand die Geistlichkeit als Göttin der Zwietracht zwi
schen den feindlichen Parteien sondern sie hatte das ihrem
heiligen Berufe angemessenere Amt der Vermittlerin über
nommen und zwar mit dem besten Erfolg Der scharf
sichtige verschlagene und kühn berechnende Italiener schien

eigens geschaffen Händel zu schlichten und Vergleiche zu
Stande zu bringen Seiner biegsamen und geschmeidigen
Art widerstand so leicht Niemand und was seine Über
redungskunst nicht vermochte das bewirkte die eigenthümliche
Macht seiner Persönlichkeit eine Macht deren er sich klar
bewußt war und die er mit voller Ueberlegung anzuwenden
Pflegte
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an Fürst Bismarck selbst aber an Personen von denen ich
vermuthen konnt daß sie seine Correspondenzen dem Reichs
kanzler mittheilen würden Dm Wunsch daß dies geschehen
möge habe er nur von einer Eorrespondenz von der im
Dscsmber abgesendeten gehabt Der Zeuge wird auf
seine Aussagen hin vereint

Der Vorsitzende verlaß hierauf eine Erklärung des
Untersuchungsrichters Stadtger Rath P s atore als Abwehr
gegen die öffentlich auf ihn gerichteten Argriffe Es sei
absolut und wah daß er Gr P vorder Beschlußfassung
über die Maßregel gegen den Mgell im Ministerium ge
gewesen und Informationen empfangen habe Graf Arnim
habe bei Beginn der Untersuchung ausdrücklich auf die Er
hebung des Competenzemwandes verzichtet Endlich wider
legt Gr PeÄatore alle die Angriffe welche von der Verthei
digung gegen ihn wegen der Behandlung des Angekl in der
Hast erhoben sind Er glaube nicht daß diese Beschwerden
von den Grafen Arnim persönlich ausgehen denn dieser
habe ihm ausdrücklich bei seinem Scheiden aus dem Gefäng
niß Dank gesagt und für die humane Behandlung die Hand
gedrückt Diese Erklärung gebe er auf seinen Diensteid ab

Vertheidiger R A Munckel Die Beschwerden welche
Seitens der Vertheidigung erhoben seien gar nicht gegen
den Untersuchungsrichter sondern aber gegen den Staatsan
walt erhoben Wie dieser ja auch schon beschwerdeführend
constatirt habe darauf möchte er jedoch aufmerksam machen
daß zwar der Untersuchungsrichter behaupte dem Angeklag
ten sei der Verkehr mit seiner Familie zu jeder Zeit gestattet
worden daß jedoch actenmäßig feststehe daß auf Erfordern
des Staatsanwalts der Verkehr des Angekl mit seiner Fa
milie tagelang unterbrochen worden sei

Der Vorsitzende konstatirt daß die Angriffe jder Ver
theidigung in der ersten Sitzung nicht gegen den Staatsan
walt persönlich sondern gegen das Untersuchungsversahren
überhaupt gerichtet worden seien

Staatsanwalt Tessendorff spricht seine Zufrieden
heit darüber aus daß er endlich in dieser berühmten Sache
zum Worte gekommen Berühmt sei sie allerdings berühm
ter als sie es verdiene aber es frage sich nur ob sie be
rühmt sei dadurch daß der Angekl einer der Höchstgestell
testen Beamten des Reiches die Gesetze verletzt habe wie ein
gemeiner Mann oder dadurch daß er behandelt worden ist
wie ein Jeder der die Gesetze verletzt

Er sei sich bei seinem Antrage auf Untersuchung gegen
den Angekl resp dessen Verhaftung der Folgen desselben
bewußt es sei ihm aber der Antrag nicht schwerer als jeder
andere derartige Antrag geworden und sein Gewissen sei
dadurch nicht beschwert worden soweit er eben ein solches
Gewissen habe Heiterkeit Er habe gewußt daß großes

Aufsehen durch diese Angelegenheit erregt werde daß sie
aber das Aufsehen erregen werde was sie erregt habe
habe er nicht geglaubt Das wäre wohl nicht geschehe
wenn an der Stelle des Botschafters ein Kauzleidiener an
geklagt worden wäre da hätte die Presse das Verfahren
vollständig gerechtfertigt gefunden Es handle sich hier um
einen Diplomaten der seine berechtigten Eigenthümlichkeiten
haben solle zu denen auch gehört daß er istaatsactenstücke
zu seinen Personal oder Conflictacten nehmen könne Er
wolle konstatiren daß die inländische Presse sich nicht auf
diesen Standpunkt gestellt habe sondern nur die ausländi
sche Presse und namentlich diejenige welche mit dem Angekl
in Verbindung stehe Der Staatsanwalt gehc auf die
Aeußerungen Laskers bei der Debatte über die Justizgesetze
im Reichstage über die er an solcher Stelle höchst bedenk
lich halte weil der gegen den die Beschuldigung ausgespro
chen sich nicht an derselben Stelle vertheidigen konnte
So lange wir noch nicht neue Gesetze haben wenden wir
in Preußen die alten an und diese schreiben vor den alten
preußischen Grundsatz daß Alle vor dem Gesetz gleich sind
der Botschafter und der Arbeitsmann Ferner sei aber
auch in Preußen der Grundsatz gültig daß bei einem Ver
gehen welches eine Gefängnißstrafe von über einem Jahre
nach sich zieht die Verhaftung eintreten müsse Daß diese
Strafe hier Platz greifen müsse der Anficht sei er auch noch
heute

Zur Sache selbst übergehend theilt der Staatsanwalt
seine Anklage in drei Hauptpunkte ein 1 was hat der
Angeklagte gethan 2 was that er vor dem Gesetz und
3 wie ist die That gesetzlich strafbar zu ahnen Zur ersten
Frage liegt die Anwort klar der Angekl hat aus dem Bot
schaftsarchiv Schriftstücke mitgenommen welche sich in drei

Serien theilen lassen s in solche welche er angeblich nicht
behalten wolle d solche die er erst vor 14 Tagen zurück
stellen ließ die er aber als zu seinen Privatacten gehörig
betrachte und deshalb auch behalten wollte und o solche
Schriftstücke von denen er angeblich über den Verbleib
nichts wisse

Von der ersten Kategorie von Schriftstücken sagt der
Angeklagte er habe diese auf die kirchenpolitischen Ange
legenheiten bezüglichen höchst wichtigen Actenstäcke nicht mit
genommen um sie zu behalten sondern um sie später dem
Auswärtigen Amte zuzustellen Dem widersprechen seine
Briefe aber die er an das Auswärtige Amt gerichtet in
denen er geradezu sage daß die Schriftstücke nicht in das
Archiv der Botschaft gehören Die erste Aufforderung an
den Angeklagten sei ihm erst 6 bis 7 Wochen xach seiner
Abberufung von Paris behändigt worden Wenn er die
Rückstellung beabsichtigt habe so hätte er si wcnn er es
vorher vergessen nunmehr unverzüglich ins Werk setzen
müssen aber nicht erst eine viel längere Zeit später Hier
aus folgere die Anklag daß der Angeklagte nicht beabsich
tigt habe diese Actenstücks dem Auswärtigen Amte auszu
händigen und er halte diese Ausfassung auch jetzt noch auf
recht denn sonst hätte der Angeklagte bei seiner Abreise
aus Paris seinem Vertreter dem Grafen Wesdehlen sagen
müssen daß er diese höchst wichtigen Schriftstücke mit sich
nehme um sie dem Auswärtigen Amte auszuhändigen

1684

Trotzdem er Tage in Berlin war habe er diese Schrift
stücke nicht abgeliefert fondein sie wieder nach Paris und
dann nach Carlsbad mitgenommen Das spreche gegen die
Angaben des Angeklagten vielmehr scheint es die Annahme
zu bestätigen daß der letztere es habe darauf ankommen
lassen ob nach den Schriftstücken geforscht oder ob man
sie vergesse und er dann in dem Besitz derselben verbleibe
Was die zweite Serie der Actenstücke anlange von denen
der Angeklagte behaupte daß sie ihm persönlich angehen und
keinen amttichen Cha acter tragen so sei doch dadurch daß
ein amtliches Schriftstück neben amtlichen Sachen auch die
Person des Angeklagten erwähnt noch nicht der Privat
character desselben documerttirt vielmehr werden nach den
Grundsätzen der Preußischen Dienstpragmatik dergleichen
Schriftstücke als amtliche angesehen Der Staatsanwalt
führt den Inhalt der einzelnen Acteristücke hier an Er
habe für einzelne Schriftstücke erklärt er habe sie gewis
sermaßen aus Versehen vergessen zurückzugeben Dies
gewissermaßen aus Versehen constatire aber den Dolus

Die Erlasse welche der Angekl mitgenommen seien
von hervorragend politischem Charakter und diese gebe der
Angekl als zu seiner Privat Correspondenz gehörig an Der
Reichskanzler sei der verantwortliche Leiter der deutschen
Politik und könne deshalb verlangen daß seine diplomati
schen Agenten nicht auf eigene Hand Politik treiben Ter
Angekl habe sich vorbehalten zwci Sachverständige beizu
bringen welche beweisen scll n daß es diplomatischer Usus
sei daß derartige Schriftstück, als Privatschriftstücke für die
Gesandten angesehen und von diesen zu ihren Privatacten
genommen würden Bis jetzt habe sich aber noch Niemand
gemeldet wahrscheinlich sei es dem Angekl nicht möglich
gewesen trotz seiner großen Bekanntschaft auch nur einen
solchen Sachverständigen aufzutreiben

Was die dritte Serie der Schriftstücke anbetrifft so
habe der Angeklagte erst eine Zeit lang geleugnet über den
Verbleib derselben etwas zu wissen später habe er einen
Theil derselben angeblich in einem Schreibtisch seiner Pri
vatwohnmg aufgefunden Zeuge Hammerdörfer habe be
kundet daß ditjenigeu Schriftstücke welche eine Emgarigs
nummer erhalten sofort in das Archiv kamen Die Schrift
stücke trugen die Eingangsnummern wie kamen sie nun in
den Schreibtisch des Angeklagten Der Angeklagte schien
überhaupt seine Stellung namentlich den Reichskanzler
gegenüber überschätzt zu haben Er sagt er stehe in keinem
Abhängigkeitsverhältniß zum Auswärtigen Amte also auch
zum Reichskanzler während es thatsächlich feststehe daß
der Reichekanzler zu jeder Zeit noch in der Lage war eine
Disciplinaruntersuchung gegen ihn einzuleiten Er stand
somit auch unier der Disciplin des Auswärtigen Amtes
Der StaatSanwalt geht sodann auf die Mittheilung des
üolro ärr xai l über von der erwiesen sei daß er sie durch
Beckmann veranlaßt

Anders verhalte es sich aber mit den Diplomatischen
Enthüllungen in der Presse Hierüber sei bereits durch
die Notizen in seinen Privatscripturen über Landsberg und
Lauser genügend Aufschluß gegeben daß er diese Enthül
lungen veranlaßt und trotzdem vermochte der Angeklagte
auf einen Amtlichen Erlaß des Auswärtigen Amtes der
von ihm auf Grund seines geleisteten Amtseides Aufschluß
über diese Enthüllungen und seine Veranlasser forderte
zu antworten daß er unter keinem Gesichtspunkt für diese
Enthüllungen verantwortlich gemacht werden könne und

daß er auch keine Aufklärung darüber von Anderen erlan
gen können Dies werfe ein eigenthümliches Licht auf die
Wahrheitsliebe des Angeklagten

Der Angeklagte sagt er habe diese Schriftstücke zu sei
ner Vertheidigung mitgenommen er Staatsanwall glaube
daß er sie viel eher zum Angriff benutzen wollte daß dieser
Angriff in sei en Anfängen verblieb und der Angeklagte
noch bei Zeiten die Fortsetzung unterließ dafür glaubt Red
ner den Grund in dem Echo des Schusses von Kissingen
zu finden welches den Angeklagten erkenne ließ daß auf
diesem Wege vorläufig nicht fortzuschreiten ist

Zu dem zweiten Punkte der Anklage übergehend weist
Redner aus Bergner S und Holzendorff s Werke hin aus
denen hervorgehe daß Vergehen von Beamten auf ihrem
diplomatischen Posten im Auslande begangen von dem hei
mathlichen Gerichtshof abzuurtheilen sind Die That falle
unter die Vergehen welche in den W 133 248 und 350
des Strafgesetzes einbegriffen seien

Strafmmderungsgründe habe er nicht auffinden können
Bei Abmessung des Strafmaßes sei die Stellung des An
geklagten die Zahl und die Wichtigkeit der unterschlagenen
Schriftstücke in Betracht zu ziehen endlich auch die Gefah
ren die aus dem Verfahren für den Staat hätten entstehen
können Der Staatsanwalt beantragt schließlich da das
höchste Strafmaß fünf Jahre das niedrigste 3 Monat be
trage den Angeklagten zu einer Gesängnißstrafe von 2 Jah
ren und 6 Monaten zu verurtheilen

In der NachmitttagS Sitzung eröffnete der Vertheidiger
Professor v Hoitzendorf München die Plaidohzrs der Ver
theidigung versichert letztere wolle von der politischen Seite
des Processes ganz absehen und nur die streng juristische
Prüfung der Entscheidung verlangen Er Holtzendorff sei
nur wissenschaftlicher Begutachter die übrige Vertheidigung
werde er seinen College überlassen Er wolle nachweisen
daß selbst wenn die Anklage völlig zugegeben würde Ange
klagter aus juristischen Gründen freizusprechen sei Der
Vertheidiger hebt hervor wegen des mangelnden Reichs
civilrechts sei das Reichseigenthum an Schriftstücken objectiv
nicht feststellbar und glaubt ferner daß dieselben keine Ur
kunden seien Von Beiseiteschaffen von Unterschlagung
und Dolus könne keinesfalls die Rede sein Der Mangel
an Ordnungsliebe und Sorgfalt Arnims müsse allerdings
getadelt werden Seine Fahrlässigkeit falle aber lediglich
unter verwaltungSrechtliche nicht unter strasgesetzliche Be
stimmungen Holtzendorff erinnert der Angeklagte glaubte

sich im Ehrgefühl verletzt die Klarheit seines Geistes wäre
durch tragische Schicksalsschläge getrübt gewesen der Ange
klagte habe geglaubt sich im Stand einer gewissen Ehrev
nolhwehr zu befinden Der Vertheidiger beantragt schließlich
unter Berufung auf den altpreußischen Wahlspruch srium
oui riö das Nichtschuldig Sitzungsschluß 6 Uhr Fort
sktzung morgen 10 U hr

Civilstands NegisterderStadt Halle
Meldung vom 14 December

Eheschließungen Der Schaffner Carl Huerse Land
wehrstraße 18 und Marie Caroline oerw Ermisch geb
Ernst Herrevstraße 2V

Geboren Dem Kaufmann A Wulss ein S Linden
straße 9 Dem Restaurateur E Schufter eine T
Magdeburgerstraße 27 Dem Handelsmann D E
Musculus eine T Liliengasse 4

Gestorben Des Lohnkellners L Schulze S Max
Johannes 23 T Gehirnkrämpse Spitze 20 Des
Fuhrherrn C Talgenberg S Erdmann Johannes
1 I 4 M 18 T Lungenentzündung Trödel II
Die Wittwe Pauline Solfrian geb Thömsger
52 I 11 M 13 T Lungenleiden Schülershof 14

Des Seilermeisters Ch Geb es Ehefrau Marie
Elisabeth geb Zabel 78 I 10 M 20 T Schlagfluß
Leipzigerstiaße 8 Des Kodlenhändlers Fr G

Ufer Ebefrau Marie Louise geb Gräfe 42 I 10 M
10 T Verbluiung Schützengasse 20 Die Wittwe
Rosine Schwarz geb Leopold 80 I 9 M 16 T
Lungenschwindsucht Weingärten 11 Des Handar
beiters Friedlich Müller aus Löbnitz Ehefrau Rosir e
geb Fü sing er 59 I 22 T chron Gehirnleiden
Diaconissenhaus Des Kutschers C Eh richt T

Minna Henriette Friederike 9M 9 T Maseru Zap
fenftraße 1b Des Kohlgärtners O Oehmisch T
Franz Frieda 1 I 11 M 21T Luftröhrenentz Diemitz

Des Fabrikarb E I Damske S todtgeboren
Spitze 9 Der Geh Rechnungsrath a D Friedrich
Wilhelm Leißring 81 I 3 M 6 T Schlagfluß
Schulberg 2 Der Arb C Wolfgramm 39 I
9 M 13 T ShPhiliS Stadtkrankenhaus Des
Dievstmanns G Rabe S Gustav Adolf 2 I 5 M
10 T, Mliartuberculose Brunnengasse 10 Des
Goldarb Fr Haupt S Max 27 T Atrophie Geist
st aße 28

Das neue Lese Institut
der Universität hat sich im Verlaufe des Jahres 1874 aus
provisorischen Zuständen nunmehr zu einer fest geordneten
litterarischen Anstalt entwickelt Die provisorischen Statu
ten auf humanen Grundsätzen begründet sind nach einer
sorgfältigen Durchsicht neu festgestellt und vor einigen Wochen

durch die Generalversammlung genehmigt worden An
Stelle des provisorischen Vorstandes ist jetzt durch dieselbe
Versammlung der kleidende Vorstand gewählt worden Der
Lesezirkel endlich streift mit jedem Monat die unvermeidli
chen Unbequemlichkeiten des Anfangs mehr ab Nach den
letzten Beschlüssen des Vorstandes wird nun auch das lit
terarische Material schon zu Neujahr 1875 in er
wünschter Weise vermehrt werden Schon jetzt bietet das
Verzeichniß der Zeitungen eine reiche Auswahl Außer
den hallischen Lokalblättern und den namhastesten Zeitungen
unsrer Provinz Magdeburger Nordhäuser Thüringer
Zeitung außer den gelesenften Berliner Blättern von
allgemeiner Bedeutung geht die Absicht des Vorstandes
dahin womöglich ein Hauptblatt aus je er größeren Land
schaft des deutschen Reichs aufzulegen Mit Neujahr
werden nun ferner die Schlesische Zeitung das Frankfurter
Journal die Berliner Post u d ein Elsässer Journal
gehalten werden Oesterreich ist durch die Neue Freie
Presse vertreten mit Neujahr soll für England die
V rlx Rvvs für Frankreich der Pariser ixaro
für Italien die gehalten werden Außer drei
Zeitungen der ultramontanen Partei 6orius,iriÄ JörgS

historisch politische Blätter und der Lyoner kropaAzeteur
äs ls kor soll mit Neujahr auch der sozial demokratische
BolkSstaat aufgelegt werden Wegen Gewinnung der
Provinzialkocrefpondenz und der stenographischen Berichte

des Reichstages und des preußischen Landtages wird noch
unterhandelt

Ebenso reich ist für die verschiedensten Fächer die Aus
wahl der Journale Zu der an sich schon namhaften
Zahl der nationalökonomischen Organe wird noch der Loo
iromrst und das Bremer Handklsblatt zu den histori
schen Organen die in Hannover erscheinende Müllersche

kulturgeschichtliche Zeitschrift zu den litterarischen Blät
tern der in Bologna erscheinende roxriAirg tc re endlich
auch die englische Zeitschrift ü svisv treten

So sei denn diese Unternehmung die hoffentlich durch
immer zahlreichere Betheiligung die Mittel gewinnen wird
in immer ausgedehnterem Maße den Wünsch n ihrer Theil
nehmer zu entsprechen und sich zu einem allseitig wohl aus
gestatteten Centrum litterarischer Hülfsmittel für unsere
Stadt zu entwickeln der Theilnahme der gebildeten Bevöl
kerung unsrer Stadt warm empfohlen

Der Zutritt zu diesem Institut als Abonnent
und als Mitglied wird bei dem Borstand bestehend
aus den Herren Professoren Fitting Heine
Köstlin Nasse nnd Brieger schriftlich bean
tragt

Verein für Erdkunde
Sitzung Donnerstag den 17 Deebr Abends 8 Uhr

im Hotel zum Kronprinzen
1 v Ule Bericht über die am 5 und 6 Decem

ber in Berlin stattgehabte Delegirten Versammlung der
afrikanischen Gesellschaft

2 Dr Holländer über die Diamantenfelder in
Südafrika



Vorzügliche Jugendschriften
belehrend und unterhaltend

Vertag mm ZZ H Teubner m Leipzig

xW uuä Maru Di KKRi R8
in schöner Auswahl empfiehlt die

kiavokorte llaMlunA von W Wei emÄiin
Leipzigerstraße u kl Sandberg Ecke 11 Part

ES müffm in HalleIn allen Buchhandlungen sind vorrcithig
Kinderleben Ein Tagebuch von Kindern für Kinder Von Therese v Gärtner

Mit 6 colorirten Bildern Cartonnirt 3 Mark
Andersen s sämmtliche Märchen Prachtausgabe mit 125 Holzschnitten Zwölfte

Anderen s ausgewählte Märchen für die Jugend Mit zahlreichen Holzschnitten schleimigst MM ausverkauft

Andersen s schö tt Märchen f t ie Jngend ausgewählt Wohlfeile Ausgabe fCartonnirt 1 Mark 50 Pf i Elegante Notizbucher m Calltco gebunden Stück 1 und 2 2 Notizbücher m feinem

werden

Sigismnnd Rüstig der Bremer Steuermann Ein nener Robinson nach Marryat
Mit vielen Illustrationen 12 Auflage Cart 2 Mark 40 Pf

Colnmbns Die Entdeckung Amerika s für die deutsche Jugend erzählt von C
Go ehring Mit 11 Stahlstichen Auflage Cart 3 Mark 75 Pf

Das Leben und Wirken Friedrichs des Großen für die reifere Jugend geschildert
von Carl Weidinger 3 Auflage Mit 12 Stahlstichen Cart 3 Mark

Andreas Hofer und seiue Kampfgenossen oder die Geschichte Tirols i I 1809
Von Carl Weidinger 3 Auflage Mit Stahlstichen Cart 3 Mark

Die Lebensbedürfnisse des Menschen ihre Erzeugung und ihre Bereitung Mit
63 Holzschnitten und 6 colorirten Bildern Cart 3 Mark H

Glaukos und Thrasymachos oder von Lade bis Salamis Eine Erzählung aus
dem Griechischen Alterthum Bon Eduard Albe rti 3 Cart 1 Mark 5V Pf

Mareus Charinus der junge Christ in Pompeji Eine Erzählung aus dem
Römischen Alterthum für die Jugend von Eduard Alber ti Mlt 4 colorirten Bildern 8 Cart
2 Mark 40 PfPhyllidas und Charite Eine Erzählung aus dem Alterthum für die reifere

Jugend Von H W Stoll 8 Cart 1 Mark 50 Pf jDrei Erzählungen aus dem griechischen Alterthum für reifere Schüler der
Gymnasien Von C G Wi lisch 8 Cart 1 Mark 20 Pf lDie Götter und Heroeu des classischen Alterthums Populäre Mythologie der z
Griechen und Römer Von H W Stoll 4 Auflage 2 Bände mit 42 Abbildungen Elegant l
gebunden 6 Mark

Die Sagen des classischen Alterthums Erzählungen aus der alten Wett von
H W Stoll 2 Bde 3 Auflage Mit SV Abbildungen Elegant gebunden 9 Mark

Jduna Deutsche Heldensage dem deutschen Volk und seiner Jugend wieder
erzählt von Karl Heinrich Keck Erster Theil Gndrnn 8 Cart 1 Mark öv Pf

Geschichte der Griechen und Römer in Biographieen Bon H W Stoll
2 Bände 2 Auflage

1 Die Helden Griechenlands im Krieg und Frieden Geschichte der Griechen in biogra
phischer Form Mit 1 Stahlstich 8 Elegant gebunden 5 Mark 70 Pf

2 Die Helden Roms im Krieg und Frieden Geschichte der Römer in biographischer Form
Mit 1 Stahlstich 8 Elegant gebunden 6 Mark 75 Pf

Bilder aus dem altgrichische Leben Bon H W Stoll 8 geb Mark
Bilder aus dem altrömischen Leben Bon H W Stoll 8 geb 6 M 6V Pf
Erzählungen ans der alten Geschichte Bon H W Stoll 2 Bündchen In

1 Band gebunden 3 Mark 75 Pf
Deutschlands Schlachtfelder oder Geschichte sämmtlicher großen Kämpfe der

Deutschen Bon C Goehring 3 Auflage Mit vielen Holzschnitten und Stahlstichen 8 Cart
3 Mark 75 Pf

Die Helden des deutschen Befreiungskrieges und dessen Geschichte Bon C
Goehring Mit 12 Porträts in Holzschnitt 8 Cart 4 Mark 50 Pf

Ulrich vou Hutteu der Streiter für deutsche Freiheit Bon C Goehring
Mit 7 Stahlstichen 8 Cartonnirt 3 Mark 75 Pf

vkoix äv v mt 8 xour 1a Zeuuksse xar II 0 uäerseu raäalts xar OK
Wms eäition veo deauoonx ä illustr 3 Nark 75

AxisinonÄ ünMx vn 1v unnkraAe ün xavitiMv Aonveau kodlusou xsr 1v
Laxit 2isills 6ä L,veo 94 Zrsvurss Lsrt 3 Narlc 75Verlag von L ü Isuduor iu IMMK

VorrätkiK in äer

ÄvW in Hall

Chagrin Leder Stück 5 und 6 A Notizbücher fein Chagrin mit Neusilber Fassunq 7
und 10 Elegante Briefmappen mit Schloß und Schlüssel Stück 10 12 Vz 15 und
22 Feine Damen BroscheS von echtem Jett Stück nur 2 /z A Jett Ohrgehänge
Paar 2 Manschettenknöpfe 3 Paar 2 /z Feine Kinder und Damen Glacee
Haridschuhe Paar 6 und 7 G Sehr feine Kopf und Busenschleifen von schwerem
Seidenrips Garnitur 7 und 10 Reinwollene Velour Taillen Tücher Stück 15 und
20 Prachtvolle große Damen Salon Shawltücher Stück IVz und 2 Di
schwersten Shawltücher von Double Vslour und Double Rips statt 6 H für 3 p St

Nur noch kurze Zeit w Halle
gr Nlrichsftraße Nr 11 im Laden

ttvUkelW evII8U I kk8eNkt

7S Ober Lkip igtlstr 7 9 Kke vNkt
zu Kleidern und Jacken in einer großen Auswahl neue Muster

ganz frisch angekommen in verschiedenen Farben
welcher nicht eingeht I zu Röcken in hunderterlei Mustern sowie

auch weiße livtt und undbesonders mache ich anch aufmerksam auf sehr schöne und große Auswahl von
in billigen und soliden Preisen

l I aus Küllstedt

Wer den Seinen eine rechte Fest
freude machen will kaufe ein gutes Buch
Man findet reiche Auswahl zu TM niedrig
stem UZt Preis bei Peterfeu Schulberg

E5
WU Ganz neu WUist erschienen der Döbelner Bolkslalender

gern lacht der kaufe sich einen

NbelnerVolkcksIeiiiler
Derselbe wird ihm manche Stunde

erheitern Zu haben bei den Herren
Th Henning Leipzigerstr
Albin Hentze Schmeerstr
Anton sche Buchhandlung

Alte Cnba Cigarren H avanna
Ansschnß Stück v in prachtvoller
Qualität empfiehlt

C Rothenbnrg Königsplatz Nr 6

Wachstuch und Rouleaux Lager
von U Itiilempfiehlt zum bevorstehenden Weihnachtsmarkt eine große Auswahl in Wachstuch sowie

amerikanisches Ledertuch gemalte Neuster Rouleaux Fenster Vorsetzer u Gaze
Tisch und Kommodendeckev Schnrzleder für Knaben und Mädchen Geiferlätzchen
Unterlagen vou Gnmmi auch Oeltnch für Kinder und Kranke u s w

Paffend zu Weihnachtsgeschenken Damen Schürzen von Gnmmi und Leder
für Kinder Kutten die neuesten Facons Neuheit Unterleger für Gliifer Fla
schen Schüssel Lampen u s w Einige zurückgesetzte Sachen in gemalten Rouleaux
verkaufe ich diesmal uuter dem Fabrikpreis

Stand Markt am Springbrunnen S

HVAlilMGG
feine französische a A 3 /z H 10 1 A
ausgezeichnete rheinische Z M 2 /z H
a 75 per M Lamberts Nüsse aber nur
ausgezeichnete Waare s A 5 H Schweizer
käse feine fette Waare s Ä 10 G und
Magdeburger Sauerkohl empfiehlt

HV gr Ulrichsstr 28
Zu verkaufen

ueue Kleiderfeeretiire Kommoden
Geiststr 21 Hinterhaus 1 Tr

Ein großer runder Drahtbauer zu ver

laufen Wuchererstr 3

in großen und kleinen Posten ver
kauft billig

I Kp i z v 4OKisten fertigt und verkauft fortwährend

billigst Wilh MüllerFraricksnsplatz 6

und kleine fette Kieler Bück
linge Magdeb Saueischeu Frankfurter
Röstwürste erhielt

Mterll kreeliiiimIiiUii
bei ück OI rIepz Gchlossermstr

Sopha alte und neue gut gearbeitet
billigst Geiststraße 24

Eine Bettstelle ein Waschtisch billig zu
verkaufen kl Brauhausgasse 15 2 Tr

Ein zwei Jahr alter Ziegenbock reh
farbig ohne Hörner gut eingefahren mit
neuem eleganten Kumtgeschirr zu verkaufen
bei Franz Bobardt in Landsberg

Auch kann der Wagen dazu mit gegeben
werden

Zu verkaufen sind neue bukeue Kleider
feeretiire ein und zweithürig

Wilhelmsstr 3

Mit heutigem Tage eröffnete in meinem Hause Breitestvaße Nr 33 ein

sZMrell uns Msck KenMkt
worauf ein gcchrtes Publikum mit der Versicherung aufmerksam mache daß ich stets bemüht
sein werde durch ein gut assortirtes Lager und reelle Bedienung das Vertrauen eine
mich beehrenden Publikums zu erhalten Achtungsvoll

Brennmaterialien
Werschcu Weitzeuf Prchsteiue ä Mill

k /z Briquetts Ä Ctr 10 H Holz
Knorpel Steinkohlen gute Speisekartof
feln Schffl 1 2V Heu u Häck
sel fortwährend zu haben bei

HV Slvr gr Wallstr 42

Mittwoch den 16 December
zur Feier

des Beethoven Geburtstages
Elftes Hrches

WWmiiiti l mieei t
Im neuen l lietitvi

Programm
I TheilOuv rture Namensfeier von L v Beet

hoven

von L v Beethoven
aus der Lonato von L

v Beethoven
Ouvertüre Egmont von L v Beethoven

II TheilSymphonie Nr 1 V äur von L v Beet
hoven

Anfang 4 Uhr W Halle

Eine Baustelle zu 1000 mit an
nehmbaren Bedingungen zu verkaufen Zu

erfragen Mühlweg 29
Junge Leonberger Hunde zu ver

kaufen Klausthor Borstadt 5

im
Zu

klotz
verkaufen ein nicht zu großer Kleisch

am Geistthor 7
Ein Piauoforte billig zu verkaufen

Wilhelmsstr 2 2 Tr
Schrotenschuhe Fleischerg 3 Hof I

Aepfelverkauf
früher Zörn k Steinertfchen Grund

stück 5 Liter 4 6 u 7 H
L 51129d Delitzfcherstraße 2

Ein gut gehaltener Flügel steht für den
Preis von 80 A zu verkaufen

Moritzzwinger 8 part rechts

5e Rr VRRlpv
Donnerstag den 17 December großes

Concert vom Musikdirektor Fr Menzel
mit seiner ganzen Capelle Zur Aufführung
kommt auf allgemeinen Wunsch Ein Leip
ziger Ostermeßsonutcig

AK Mittwoch kein Concert

Stadt Theater
Mittwoch den 16 December

Bei gänzlich aufgehobenem Abonnement
Letztes Gefammt Gastspiel der Königl
PreM Hofschauspieler Fräulein

t llineiireivl u Hrv
Bürgerlich und romantisch

Lustspiel in 4 Acten von Bauernfeld

Nen Hierauf NenEin Knopf
Lustspiel in einem Aufzuge von Rosen

Opernpreife s

Mhter Rrunnen
Morgen Mittwoch Abend u folg Abende

der Dameneapelle

Kaiser Wilhelms Halle
Mittwoch den 16 December großes Con

cert kasliiounble vom Mnfikdirector Fr
Menzel mit seiner ganzen Kapelle 30 M

Anfang 8 Uhr Entrse 5 A
Mit zur Aufführung kommt als neu Se

renaden der Leierkasten Variationen über
Lott ist todt Musikantenstreke von Fahr

bruch

Preßlers Berg
Mittwoch 10 Abonnementskränzchen

suristisolier Verein
Mittwoch den 16 December

Vortr ag des Hrn Professor Dr Dochow
über den Entwurf der Strafprozeß Ord
nung

ll Lllavser s IleZwuratiM Domplatz
Heute Mittwoch Schlachtefest früh 9 Uhr Wellfleisch
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mit prsvdtvollem Imstre empfiehlt
Vsttvr Leipzigerstr 92

VSKINSI u VQH ri KirSIin wirklich prachtvoller uud großartiger Auswahl empfiehlt

M Lei zigerstr 92
KMeckkU

von vm AÜtzlielior jnalität
vmpkölllsn

zu außerordentlich billigen Preisen

KiN iiiieii
in allen 8 rten

M vi ta I i Ii vl vlex iitou anerkaimter Haltbarkeit
ölliiLn vir invortdsilksktsr

nso atkunZ izssonäsrs billig
vinxlötüsn

Oberhemden
einzelne gewaschen und unge

waschen werden bissig

M ausverkauftl n e inKt teste kreise

K s G5GRN ti 8

H KK S u vR Ii v Hvrrvik Savlivi
II K UIZ HV MHH S VW UISRtvZ IvRÄGI z reieli sortlrt in zellein iZenre

hält O stens emiisohlen

u usverltauksprelsen

Leipzigerstraße 92

MeilmMii
in qroßer Auswahl empfiehlt billigst

HH I Leipzigerstr SNauukaetur

von einkaedevt uu l eleAanten eussern
imläksrometer

Kl Telegraphen Äpjiarate
oomxlett kilr Lnadon 211111 kreise von 2 /z kaler

empfiehlt zu Weihnachtsgeschenken

AM GvIkWARÄtSednieerstrasse 39

Rheinische Wallnüsse
lufttrccken und gedarrt offiriren

Jaeobi K Zimmer a v Niemcherstr
Als feines Dessert empfiehlt

Nnk tiinel eii
a A 12 Otto iStrSliiiivrFür Hotels und R staurants billiger

Französische Wallnüsse
Sieilianer Haselnüsse

in Ballen und ausgcwo en empfiehlt
Ott Kitr i,u er

Die Hutfabrik von
IS Leipziaerstraße IS

empfiehlt ihr Lager der feinste schwarzen Cylinder Hüte in neuester Facon
schwarze steife Kilzhüte von 1 Thlr 10 Sgr bis 3 Thlr

Reparatnren nd Modernifiren sowie Wasche ud Färbe der Hüte wird aufs
Beste uud mit größter Sorgfalt ausgeführt is

Ein Terrarium
ist zu verkaufen

in der Blnmenhaudlnng von
alter Markt 36

Ein Kasper Theater zu v rkaufen
gr Sleinstraße 25

r Il I ililtei lisim Leipzigerstraße 89
HV KßZi a Z tiS

enipsekle u Kau billigen rei8en
Dberkenzden Kragen Manschetten genäyle und gestickte Einsätze Sylipse
seiö Taschentücher und Cachenez e

Damen und Kinder Wäsche weiße Röcke mit und ohas Schleppen
Flanell Stoff und MoirS Iiöcke woll Nnterzeuge Neglige Jacken
remlein Taschentücher in allen Größen

Tischgedecke wie einzelne Tischtücher Handtücher Servietten
Tischdecken in Damast u Tuch c Gardinen in großer Auswabl Bettdecken ze

Leipzigerstraße 8W H Z RRt rI AZi
Die L onigkuchcn Dampfbäckcrei

in HV T r Vi
übergab mir für Halle und Umgegend den Verkauf ibrer Fabrikate in
den verschiedensten Sorten 8pvl vlr iv jSvjivibvl etc vie ich bei
durchgängig feinster Qualität bestens empfehl

TK Aufträge von Wiederverkäufen auch nach auswärts werde prompt

ausgeführt ll5ii30d

ZU
Geiststr 7 u Markt Woll Waaren Reihe

WM kenntlich an der grünen Firma
empfiehlt sein Lager von nur autg zeichneten Woll Waaren für und theäw ise unter dem
KcstenpreiS da ich nick Nenjahr mehr das Weiß Waareu Geschäst vorziehe so verkauf
d sya b mein Woll Waarcn Lager so billig als möglich aus

IM
offerire außerdem noch Wasch Faß und Toilette seife wie auch div Scrlea Figu
ren Fruchte Thiere von S fe feinste Parfümerie Essenzen äe evlosn
Pomade und Haar Oele Wachsstöcke Christbanmlichte wie auch andere größere Kerze

Preise fest und solid

Geiststr 67 M Geiststr 67

Halle a S RsnnMMtr 13

L 6I86 s gg ä u 8M6i vaar6n M ik
von

sviililll MMittl 8attler u Täschnermllr
NaUe 8 xxrSS vis ä vi der kleine Steiustraße Wk

Zum benorstehenden Wcihnachtsfeste empfehle meiR aufs reichhaltigste
assortirte l a er von allen in än ae i sedlaZenüen Artikeln

8edi O eteii KsisutmemM I nikl Mkii
Puppenkoffer Gmnmihoseuträger Portefeuilleswaareu zc

vou der einfachsten bis znr hochfciusten Qualität

ur I 8tkiiistr 1Ivis ü vis der kleinen Steiustraße

z Jophltlllirgßt k
empfiehlt

sowie eme große Auswahl von
Jugendschristen Bilderbüchern Schreib und Zeichen Mappen

Tornister und Schultaschen

ik kdotoKraxdis u edreid Iduuis
u selti killiAen Kreisen

Schreibhefte und Dianen per Dtzd Rabatt

vii k vi8 dein neuen ynmasium

Oel Malkasten Aquarell Malkasten
Pastell EtniS fetue Holzsachen znm Malen und Spritze Vorlage größte
Lager vou A W Faber Bleistift Etuis Slizzenbiicher Staff leieu zum Zusam
menlegen Malstöcke ff chinesische Tusche Reißbretter Reißschienen Winkel
Curven Treuneter Modellirhölzer Meterstäbe Vandmaaße sowie sämmtliche
Materiellen zur Laubsägearbeit empfiehlt

M Mauergasse Nr 3

W kutlolp Mler lKQlKIN tr
N

Juwelier Got n Gl5berar8eiterz
empfiehlt sein großes gut assortirteS Lager

Gold und Silberwaaren sowie Alsenide
in d n neuesten geschmackvollsten Mustern zu den billigsten Preisen unter Zuficherung

prompter und reeller Bedienung

K KVGSMZ L
Wegen gänzlicher Anfgabe mein Vei Zvii u

verkaufe von deute av sämmtliche Vorräche zu Preisen
Halle a/S MGZZIZ ZSN gr Steinstr 3

SZG H I k HHwerden
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MmiisRüder
zu jedem nur annehmbaren Preise abgegeben

Jedes bei uns gekaufte Etück wird bis 10 Jan k I unentgeltlich umgetauscht
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Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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